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Dem preußiſchen Volke ſtehen erneut ernſte und ſchwere
Kämpfe um ſeine Volksſchule bevor Die rückſchrittlichen
Elemente die trotz der hohen Blüte zu der unſere Schulen
unter der gemeinſamen Verwaltung des Staates und der
Kommunen gediehen ſind darauf beharren der Kirche einen
größeren Einfluß auf die Schule zu geben ſind unermüdlich
an der Arbeit dieſem ihrem Ziele näher zu gelangen und
nur allzu wahrſcheinlich iſt es in letzter Zeit geworden daß
ſie auch diesmal bei der Regierung auf ein freundliches
Entgegenkommen rechnen dürfen Ueber kurz oder lang
wird alſo das Volk auf die Schanzen gen werden um
der Schule dieſem Fundamente aller Volksentwicklung und
Volkswohlfahrt ihre Freiheit zu bewahren und es erſcheint
daher wohl angebracht zur Verſchärfung des Widerſtandes
einmal der Anſicht eines Mannes Raum zu geben der zwar
nicht mehr unter den Lebenden weilt aber allen Freunden
der Schule als Rufer im Streite auf dem Gebiete der
Schule noch gut im Gedächtnis ſein dürfte

Dieſer Mann war Fr W Dörpfeld 1824 1893 der
Vater des Leiters des Archäologiſchen Jnſtituts in Athen
Seine rein pädagogiſchen Verdienſte ſind bei Gelegenheit der
Enthüllung des Denkmals das ihm anläßlich der Wieder
kehr ſeines 10jährigen Todestages vor einigen Wochen geſetzt
wurde von der h gebührend gefeiert worden
weniger aber ſeine ſchulpolitiſchen obwohl er gerade durch ſie
unſterblich geworden ſein ſollte Das Hauptwerk ſeines Lebens
ſteht noch heute unerfüllt und unvollendet da es trägt den
Titel Die freie Schulgemeinde und ihre Anſtalten auf dem
Boden der freien Kirche im freien Staate und erſchien vor
vierzig Jahren Da das Buch ſchwerlich in weitere Kreiſe
gedrungen iſt und es dieſes doch verdient hat ſich ein

Byzantiniſt veranlaßt geſehen in einem längeren Aufſatze
der Frankfurter Halbmonatsſchrift Das freie Wort einige
der Fundamentalſätze des Verfaſſers herauszuheben zugleich
zur Kennzeichnung des Gedankeninhalts dieſer noch un
veralteten ja klaſſiſchen Schrift S

Dörpfeld ſieht die Gewähr einer gedeihlichen Entwicklung
der deutſchen Schule zunächſt der Volksſchule in ihrem
richtigen Verhältnis zu Kirche und Staat Möglichſte
reiheit von Kirche und Schule im Gefüge des
tagates iſt ſeine Loſung Die Schule ſteht ihm natürlich

im Mittelpunkte Das ganze Buch iſt gewidmet dem Kampf
gegen das ſchon damals in Deutſchland eingewurzelte
Dogma daß die Schule eine Veranſtaltung des Staates ſei
nicht der Gemeinde Dörpfeld will nichts wiſſen von einer
Miſchehe des Staates mit der Kirche einerſeits und der

Schule andererſeits Er erblickt in der unbedingten An
erkennung der Oberaufſicht des Staates über die Schule
eine Verdunkelung des Gewiſſens Unermübdlich eifert
Dörpfeld gegen das Dogma der Dreieinigkeit von Staat
Kirche und Schule und deutet immer wieder darauf hin daß
bei dieſer künſtlichen Aneinanderkoppelung der drei Organismen
keins ſich wohl befinden könne Allerdings ſind Staat und
Schulweſen und Kirche drei ſehr verſchiedene Dinge und
wenn jemand eine ganz gute Staatsverfaſſung ohne weiteres
auf die Kirche oder die Schulgemeinde Verbände übertragen
wollte ſo möchte es dieſen dabei kaum beſſer er
gehen als es einem kranken Menſchen ergehen würde der
ſeine Zuflucht zu einem Tierarzt nähme Doch das iſt
gewiß Staats und Kirchen und Schulweſen werden bei
unſerem jetzigen Kulturzuſtande auf die Dauer nicht nur
nicht gedeihen ſondern geradezu verkümmern müſſen wenn
ihre Verwaltung gleichſam nur als eine rn
ihrer Beamten angeſehen wird Selbſtverwaltung iſt
darum bei allen Dreien am Platze aber die Art und
Weiſe derſelben muß eine verſchiedene ſein Die
Folgen des Staatsſchulweſens ſind für die Schule ſelbſt
nicht weniger verhängnisvoll als für den Staat Für jene
ſind ſie doppelter Art erſtens wird dadurch das Schul
weſen in das Getriebe der politiſchen Parteien hinein
gezogen ſei es daß die Lehrer als Beamte angeſehen und
zum Anſchluß an eine Partei gezwungen werden in Preußen
die konſervative oder daß die Schule als ſolche an das
Schickſal der politiſchen Parteien gebunden wird indem vom
ſtaatlichen oder 83 vom Parteiſtandpunkte aus ohne
Kenntnis und Würdigung ihrer inneren Natur in ſie hinein
ge riſep wird weitens leidet die Schule durch
dieſe Abhängigkeit indem mit dem Wechſel im Staats
regiment auch ſtets eine Veränderung des Schulregiments
eintritt Aber auch der Staat ſelbſt befindet ſich in dieſer
Herrſcherſtellung durchaus nicht in einer boneidenswerten

Lage Dadurch daß man vom Staat und ſeinem Wirken
für die Schule ſo viel Rühmens macht ſind die Lehrer
und nicht ſie allein vielfach dazu verleitet worden vom
Staate auch ſolche Dienſte zu begehren die er zumal
wenn er ein Großſtaat iſt doch nicht leiſten kann und
weil ſie nun immer und immer vergebens hoffen mußten
den u Willen der Staatsoberen anzuklagen und mit
den Unzufriedenen aller Art Chorus zu machen Schließ
lich leidet bei dieſem Zuſtande der Zentraliſierung das ganze
Staatsweſen Dörpfeld vergleicht es mit einem Menſchen
der an Blutandrang nach dem Kopf leidet der Kopf iſt
heiß Hände und Füße ſind kalt ein böſer gefährlicher
Zuſtand, oder mit jenem chemiſchen Vorgang der eintritt
wenn man zwei an ſich ſo geſunde und edle Getränke wie
Wein und Milch durcheinander miſcht Wie ſich die Milch
nicht durch einen Zuſatz von Wein verbeſſern läßt ſo auch
Pädagogik und Theologie nicht durch ein geringeres oder
größeres Maß hineingemengter Politik und umgekehrt

So einleuchtend das auch iſt ſo iſt die irrige Auffaſſung
daß der Staat der große Miſchkeſſel ſei in dem der beſte
Trank gebraut werde leider ſehr verbreitet und Dörpfeld
ſelbſt fühlte daß er in ſeiner Zeit ſchon zu der Minorität
gehörte Seitdem iſt der Glaube an den alleinſeligmachenden
Staat nur geſtiegen und es iſt daher gut ſich zu vergegen
wärtigen wie der wackere Vorkämpfer für die Freiheit der
Schule ſich deren Verhältnis zum Staate denkt der Staat
iſt auch ihm der natürliche Schutzpatron aller kirchlichen
ſozialen häuslichen und geſelligen Tätigkeiten er ſorgt für
ihre Organiſierung verleiht ihnen Vorrechte uſw Aber
trotz dieſer Vorſorge und Pflege von ſeiten des Staates
ſind dieſe Kreiſe in denen der größte Teil des menſchlichen
Strebens ſich bewegt nicht des Staates nicht Teile des
Staates ſie gehören nicht zum Staate wie Militär
Diplomatie Juſtiz uſw Jm Gegenteil ſie bilden mit
Erlaubnis zu ſagen Staaten im Staate nur ſind ſie
nicht ſouverän Der Staat hat ſie nicht geſchaffen er
findet ſie vor wenn auch vielleicht nur embryoniſch oder
verkümmert oder ungeordnet Jndem der Staat ſie
als Körperſchaft anerkennt verzichtet er darauf über ihre
Angelegenheiten zu verfügen ſie als Teile ſeines Körpers
zu behandeln Dörpfeld will alſo eine Teilung der Ge
walten die in der Republik ebenſo nötig iſt wie in derMonarchie Es muß unterſchieden werden zwiſchen den
Angelegenheiten welche in der Ratur des Staates wurzeln

Und jenen andern die er nicht gezeugt hat die er
vorfindet die deshalb in den Händen der Staatsregierung
höchſtens eine Zeitlang aber niemals auf die Dauer gedeihen
Mit andern Worten es ſoll jedem das Seine gewahrt wer
den Ein Schulregiment das Anſpruch darauf macht das
richtige zu ſein muß auch die Bürgſchaft bieten daß unter
ihm die Schulen ihrer Natur nach behandelt werden Die
Zentraliſierung iſt ebenſo etwas Fremdes und Ungerma
niſches wie die Selbſtverwaltung etwas Natürliches

Damit kommt man zu der poſitiven Seite von
Dörpfelds Ausführungen Als die Grundlage einer wahren
Schulregierung konnte ſich weder der Staat noch die Kirche
noch beide in ihrer Gemeinſchaft erweiſen ſondern allein
die Familie Die Durchführung des Familienprinzips iſt
das Jdeal einer naturgemäßen Schule und zwar durch
Zuſammenſchluß der Familien zu korporativen Schul
gemeinden Das iſt ſein ſehnlichſter Wunſch für die Zu
kunft vielleicht finden ſich unterdeß auch etliche Männer
mehr als jetzt zu zählen ſind welche dem Gedanken recht
geben daß die von Riehl und anderen empfohlene Aus
einanderſetzung des Staatlichen und Sozial Bürgerlichen
desgleichen des Staatlichen und Kirchlichen anch auf
das Bildungsweſen angewendet werden muß daß es
ebenſo gut freie Schulgenoſſenſchaften geben kann
und ſoll als es freie bürgerliche Gemeinden und freie
Kirchen gibt und daß wenn einmal ſolche geſonderte Schul
genoſſenſchaften vorhanden ſind alle Beteiligten Schule
Familie Kirche Staat uſw ſich wohl dabei befinden
werden Sein Grundprinzip dabei iſt daß die Erziehung
in erſter Linie eine Sache der Eltern iſt und daß deren

orderungen wichtiger ſind als die des Staates Um die
nwendung des Familienprinzips auf die innere undäußere Seite des Schulweſens dreht ſich daher die ganze

Erörterung Als Haupttheſe wird der Satz aufgeſtellt
Der Charakterzug der r nd re muß in der Ein

richtung und im Leben der einzelnen Schulanſtalten deutlich
ausgeprägt und durch die Verfaſſung und Leitung des ge
ſamten Schulweſens anerkannt und geſchützt werden Nureine ſolche auf der Familie als heiligſter du beruhende

Jeden kann zu einer wahren Nationalerziehung
werden an der es uns Deutſchen leider noch völlig fehlt
Dazu gehört daß nicht nur wahre Nationalgüter vor

handen ſind ſondern auch daß das geſamte Volk die
Jugenderziehung als eine gemeinſame Aufgabe erfaſſe als
eine Aufgabe die jedem auch ſolche Pflichten zuweiſt die ſo
wenig durch einen Lohndiener verſehen werden können
als man einen andern für ſich eſſen und trinken a
kann Das will aber dem deutſchen Volke noch wenig be
greiflich werden Man ſtützt ſich auf das geordnete Schul
weſen und denkt wozu denn die koſtſpielige Schuldiener
e da ſei wenn jeder auch ung ſelbſt mit angreifen
olle An einer anderen Stelle heißt es geradezu daß
die meiſten Gebildeten unſerer Zeit das Bewußtſein daß

die Erziehung der n eine Gewiſſen sſache
und zwar eine Gewiſſensſache der Eltern iſt verloren
haben Die Summe ſeiner Darlegungen faßt Dörpfeld
in die Worte zuſammen Für eine Nationalerziehung darf
vom Staate von den Mächten des politiſchen Lebens weder
die Hauptſache noch überhaupt etwas poſitiv Schaffendes

erwartet werden Die eigentlich erziehende Wirkſamkeit
fällt vielmehr den innerſtaatlichen Kräften e und
Gemeinſchaften zu und das beſte Teil dieſer Wirkſamkeit
läßt ſich nicht einmal organiſieren Durch die bis
herige Schulverfaſſung die ſtaatskirchliche Scholarchie hat
es aber dazu nicht kommen können nicht einmal das Schul
weſen iſt zu einer Volksſache gewordenOb ich Dörpfelds Jdeale in Deutſchland voran in
Preußen je erfüllen werden Ob uns je ein Kultus
miniſter erſtehen wird der wie Dörpfeld ſagt auf
ſeinem Gebiete das tun wird was Stein und Scharn
horſt auf dem ihrigen getan haben Faſt möchte
man daran verzweifeln wenn man bedenkt daß es
in den ſeit Dörpfelds Warnungsruf vergangenen vier
zig Jahren eher ſchlimmer als beſſer geworden iſt
daß der Staat Schulen und Kirchen immer feſter in das
eiſerne Gefüge einzwängt das man als Staatsmaſchine
bezeichnet auf die man ſo ſtolz iſt und auf deren Ungetüm
tauſende von Maſchiniſten Heizern und Bremſeru ihren ein
tönigen Dienſt verſehen echten Maſchinendienſt bei dem
jeder nur einen beſtimmten Teil zu bedienen hat denn
Schule und Kirche ſind ja eben nur ein Teil in dem Ge
triebe jener Rieſenmaſchine des Staates Ueber dem Staat
aber drohen wir das Volk zu vergeſſen für das der Staat
doch nur das Mittel iſt zu dem Zweck die Kraft des Volkes
zur höchſten Entfaltung zu bringen Wehe dem Volke das
von ſeinem eigenen Staat innerlich zu grunde S
wird Darum iſt es im eigenſten Intereſſe des Staates
daß Kirche und Schule nicht bedingungslos an jenen aus
gelieſert werden denn des Volkes Wohl iſt zugleich des
Staates Wohl nicht aber umgekehrt Preußens Pfarrer
und Lehrerſtand muß endlich ſelbſtändig die Frage zu ent
ſcheiden wagen ob Religion und öffentlicher
Staatsſache bleiben oder Gemeinde und Nationalſa
werden ſollen ob wir eine freie einige evangeliſche Volks
kirche oder eine Unzahl unfreier Staatskirchen ob wir eine
deutſche Nationalſchule oder eine Menge abhängiger Staats
ſchulen haben wollen ob wir um die ur vor die
letzte Alternative zu ſtellen ein Opfer unſerer kontinen
talen Kult urlage zwiſchen nei und Rußland werden
wollen oder ob die Raſſen gemeinſchaft mit England und
beſonders mit Skandinavien ſich ſchließlich als ſtärker er
weiſen ſoll

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Kaiſer gedenkt wie aus Hannover gemeldet wird
am 15 Dezember abends in dem großen Hofjagdreviere in Be
gleitung einer Anzahl geladener Gäſte einzutreffen Soweit bis
jetzt feſtſteht finden am 16 und 17 Dezember eingeſtellte Jagden
auf Sauen ſowie auf Rot und Damwild ſtatt Der Kaiſer
wohnt während der Jagden im Jagdſchloß Göhrde Am 18
und 19 Dezember wird er in Hannover weilen und am 19
h 00 jährigen Jubiläen der dortigen Regimenter bei

wohnen

Politiſches

Gegenüber den Blättern die unſere vorgeſtrige Meldung
von dem Wiedererſcheinen der Kanalvorlage an
zweifelten und ihre Richtigkeit ſogar beſtritten wird jetzt auch
der Weſerztg beſtätigt daß die Vorlage dem Landtag in
dieſem Winter aufs Neue zugehen wird Der Kaiſer beſteht
dem Blatte zufolge darauf daß die Mittellandkanalvorlage in
Verbindung mit der waſſer wirtſchaftlichen Vorlage eingebracht
werde Jn der gleichen Frage erfährt der Lokalanz daß zu den
Modifikationen unter denen die Kanalvorlage zur wiederholten
Vorlage gelangen ſoll der Verzicht auf den Großſchiff
fahrtsweg StettineBerlin welch letzterer in der alten
Vorlage enthalten war gehöre

Heer und Flotte
Jn Aveo fand am Sonnabend die feierliche Er

öffnung des Geneſungsheims für deutſche Offiziere
im Beiſein der Behörden der gurvggwattgg ſowie der um den
Bau verdienten Perſonen ſtatt Der Leibarzt des dentſchen
Kaiſers Generalarzt Dr Leuthold brachte auf Kaiſer Franz
Joſef und der Bezirksamtmann in Vertretung des Statthalters
auf Kaiſer Wilhelm einen Trinkſpruch aus

VParlamentariſches

Jn dem neuen bayeriſchen Landtagswahlgeſetz
entwurf ſind 163 Abgeordnete vorgeſehen je einer auf 38,000
Einwohner Vorausſetzungen für das aktive Wahlrecht ſind das
25 Lebensjahr mindeſtens einjährige Staatsangehörigkeit gleich
lange Zahlung direkter Steuern und Leiſtung des Verfaſſungs
eides Die Bedingungen des paſſiven Wahlrechts ſind das 30
Lebensjahr die Wahl erfolgt direkt und geheim durch relative
Mehrheit mit der Einſchränkung daß der Gewählte mindeſtens
ein Drittel der Stimmen auf ſich vereinigt Die weſentlichen
Beſtandteile des Geſetzes bildet die neue Wahlkreisein
teilung 103 Wahlkreiſe wählen je einen 30 Wahlkreiſe je zwei
Abgeordnete Z B wählt München Stadt und Land 13 Ab
geordnete bisher 9 Nürnberg 6 ſtatt 4 Süddentſchland geht
alſo auch in dieſer Beziehung wieder mit gutem Beiſpiel voran
Preußen aber gefällt ſich weiter in ſeiner veralteten ungerechten
Wahlkreiseinteilung

EIIIIIIIIVWie ans Königsberg gemeldet wird genehmigte die
Generalverſammlung der Volkspartei unter Ablehnung desſozialdemokratiſchen Zuſammengehens nis
ein Kompromiß mit der Freiſinnigen Vereinigung
und den Nationalliberalen und nominierte den Rechts
anwalt Gyßling zum Kandidaten an Stelle Kriegers
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Auskand
Der Zarenbeſnuch in Oeſterreich

Kaiſer Franz Joſef und Kaiſer Nikolaus jagten Sonnabend
früh von s bis 10 Uhr die Jagden ſind nun beendet Ein
gehende Beſprechungen zwiſchen den Miniſtern Goluchowsky und
Lambsdorff die jetzt beendet wurden haben zu einem vollſten
Einverſtändnis über alle Geſichtspunkte der politiſchen Lage
geführt Der Wiener Freien Preſſe wird dazu noch aus
Mürzſteg gemeldet Jn den Beratungen des Grafen Lambsdorff
mit dem Grafen Goluchowsky ſei auch die Frage der
Repatriierung der aus der Türkei nach Bulgarien
geflüchteten Macedonier erörtert worden Von den
Mürzſteger Vereinbarungen ſollen ſämtliche Signatarmächte
durch Noten benachrichtigt werden

Kaiſer Franz Joſef und König Leopold
Wie das Berl Tagebl meldet iſt es nunmehr feſtſtehend

daß der belgiſche König Leopold in der Mitte dieſes Monats
dem Kaiſer Tranz Joſef in Wien einen Beſuch abzuſtatten gedenkt
und einige Tage dort weilen wird Der Beſuch erfolgt offiziell
und es findet demgemäß ein ofſſizieller Empfang ſtatt Nach der
Spannung welche durch die Wiederverheiratung der ehemaligen
Kronprinzeſſin Witwe Stefanie zwiſchen beiden Höfen ein

etreten war erſcheint die bevorſtehende Ankunft des Königs der
Belgier von beſonderem Jntereſſe und dem überraſchenden Beſuch
kommt die Bedeutung der Wiederherſtellung der alten
Beziehungen zwiſchen beiden Souveränen zu Ob
während der Anweſenheit des Königs Leopold in Wien eine Be
gegnung mit ſeiner Tochter der Gräfin Lonyay ſtattſinden wird

n wie überhaupt das Programm noch nicht feſt
geſetzt iſt

Der parlamentariſche Konflikt in Ungarn
Das ungariſche Abgeordnetenhaus hielt am Freitag wieder

eine Sitzung ab die Miniſter ſind nicht erſchienen Abg Hollo
beantragt eine Reſolution in der die Entlaſſung der
Soldaten gefordert wird die ihr drittes Dienſtjahr geleiſtet
haben Die Koſſuthpartei fragt ob der Finanzminiſter während
des Exlex Zuſtandes einen Beitrag zur Erhaltung der gemein
ſamen Armee geleiſtet hat Bologni ruft laut man muß den
Finanzminiſter vor den Reichstag zitieren Seitens der Koſſuth
partei wird eine geſchloſſene Sitzung beantragt in wecher das
Nichterſcheinen der Miniſter erörtert werden ſoll

Jn der darauffolgenden geſchloſſenen Sitzung fordert die
äußerſte Linke unter Lärm daß der Finanzminiſter erſcheinen
ſoll um ſich zu verantworten Zwei liberale Abgeordnete
weiſen darauf hin daß der Finanzminiſter Anerkennung ver
diene für die ungeſtörte Weiterführung der Geſchäfte des
Staatshaushalts Es liege kein Grund zur geheimen Sitzung

vor Darauf erklärt Abg Nagy in der öffentlichen Sitzung das
Abgeordnetenhaus ſei gegenwärtig nicht in der Lage über die
Entlaſſung des dritten Jahrganges zu beraten und zu beſchließen
denn der Kriegsminiſter ſei dem ungariſchen Abgeordnetenhauſe
weder direkt noch indirekt verantwortlich Nur von der
Delegation könne er zur Verantwortung gezogen werden

Disziplinmangel in der Armee
Jn Budapeſt wurden in der im Jnnern der Stadt gelegenen

Kaſerne in den Mannſchaftszimmern Druckſachen aufreizenden
nhalts und den König beleidigende Gedichte gefunden die inZügen und Betten ſorgfältig verſteckt waren Ein Unteroffizier

erſtatteie Anzeige worauf in der Kaſerne Hausſuchung vor
genommen wurde Dabei wurden die Schriften zu Tage ge
fördert Zweifellos wurden letztere vorgeſtern in die Kaſerne
eingeſchmuggelt als die Dienſtzeit der im dritten Jahre dienenden
Leute abgelanfen war Sofort wurde gegen die Soldaten bei
denen Schriftſtücke gefunden wurden eine ſtrenge Unterſuchung
eingeleitet Die Tore der Kaſerne in der ſich auch das Platz
kommando befindet wurden geſchloſſen Keine Zivilperſon durfte
das Haus betreten Weiter wird noch gemeldet daß in Komorn
ungefähr 50 Soldaten die ſich weigerten weiter zudienen zur Strafe 12 Monate Kerker erhielten

Die Nenbildung des engliſchen Kabinetts
Es verlautet daß die Umbildung des Kabinetts endlich voll

zogen ſei Lord Balfour der Freitag nach Balmoral berufen
wurde wird Kolonialminiſterz die Neuernennungen werden
am Montag bekanntgegeben

Die Wirren in Macedonien
Die von der Pforte zugeſagte Neueinrichtung von Kriegs

gerichten zur Unterſuchung und Beſtrafung von Ausſchreitungen
der Truppen und Baſchibozues hat an mehreren Orten ſtatt
urd Die Gerichte haben bereits in mehreren Fällen ab
eurteilt
Die vom Sultan bewilligten 5000 Pfund zum Wiederaufbau

der abgebrannten Dörfer ſind nur für den Wilajet Monaſtir
beſtimmt für die anderen Gegenden ſollen noch Mittel flüſſig
gemacht werden

Nach Angaben der türkiſchen Regierung ſind am 27 Sep
tember mehrere Komiteebanden in der Sandſchak Seres einge
drungen wo blutige Kämpfe ſtattgefunden haben darunter ein
beſonders heftiger in Obidin Von dort zogen die Banden nach
Caſtoria und zum Dorf Piri zurück wo ſie das Dorf und ein
Wachthaus in Brand ſteckten

Die Venezuelafrage vor dem Hanger
Schiedsgericht

Jn den weiteren Verhandlungen des Schiedsgerichtshofes der
Venezuela Angelegenheit erklärt der engliſche Vertreter Coben
bei früheren Schiedsgerichtsverhandlungen hätten die Parteien
immer gleichzeitig Memoranden ausgetauſcht und dann nach
gewiſſer Zeit Gegenmemoranden Richards legt hierauf Beſchluß
anträge vor Der italieniſche Vertreter erhebt Widerſpruch gegen
die vom franzöſiſchen Vertreter vorgelegten Beſchlußanträge und
erklärt die Blockademächte ſeien nicht Kläger Der belgiſche Ver
treter führt aus im Protokoll ſei geſagt daß die Blockademächte
die Reklamierenden ſeien ſie müßten ihre Reklamationen
begründen und die anderen Mächte würden antworten Der
deutſche Vertreter führt aus die Blockademächte hätten die Zoll
einnahmen als Untexpfand für die Forderungen erhalten ſie
ſeien die Beklagten Gegenüber den Forderungen der übrigen
Mächte beantragt Bowen daß die Beantwortung in kurzer Friſt
erfolgen muß da Veigh der Vertreter Venezuelas nach Amerika
reiſt Penfield wird nach der Abreiſe Veighs nicht allein bleiben
können und ebenfalls bald abreiſen Am geſtrigen Sonnabend
Wutt gert Entſcheidung fallen Die Verhandlungsſprache war die
engliſche

Serbien
In der Sitzung der Skupſchtina am Sonnabend wurden ſech s

Wahlen darunter die von Gentſchitſch für ungültig erklärt
Dejenowitzſch wurde zum Präſidenten ernannt

Halke und Umgegend
Halle 4 Oktober

Wochenplanderei
Das Winterhalbjahr hat begonnen und zwar mit Zeichen und

Wundern die leichtglänbige Gemüter zu dem Aberglauben ver
anlaſſen könnten der Frühling habe direkten Anſchluß an den
Herbſt gefunden Was in efßgie niemals für wahr gehalten
würde das müſſen wir von der Natur als vollendete Tatſache
hinnehmen Die Natur kann ſich die tollſten Erſcheinungen er
lauben ſie ſind da ſie leben und ſind natürlich die Kunſt die
das Außergewöhnliche nachbilden würde hieße verrückt oder
was zuweilen dasſelbe bedeutet ſymboliſtiſch Vor unſerem
Hauptpoſtgebäude blüht auf beſcheidenem Beet der Goldregen
als ſollte damit angedeutet werden daß auf dem Poſtamt die
Goldſtücke unaufhörlich rollen Und nicht genug daß wie s im
Herbſt wohl alljährlich zu geſchehen pflegt ſich hie und da die
lieben Veilchen zu zweiter Blüte erſchloſſen haben im Garten

der Rauchfußſchen Brauerei treibt an den Obſtbäumen ein
Zweig neben den reifen Früchten der Blüten ſchneeige Augen
weide und in den Erdbeerbeeten leuchten gar neben den ſaftigroten
köſtlichen Beeren die weißen Blumenſterne als lachten zwiſchen
kußreifen üppigen Mädchenlippen der blitzenden Zähne Verlen
reihen Blühen und Gedeihen in der lieblichen Vereinigung
zweier Stadien Möge der ſinnige Ausdruck den die Natur
im Bereiche verſtändiger Pflege für ſchönen Erfolg gefunden hat
gute Vorbedeutung bleiben nicht bloß für die edle Spezialität
heimiſchen Gewerbes auf das die außergewöhnliche Ver
ſchmelzung von Floras verheißungsvollem Schmuck und Pomonas
Segenfülle dem Standort nach ſymboliſch könnte angewandt
werden ſondern für alle die voller Hoffnung ſäen und un
ermüdlich ſchaffen Auch Klänge lenziger Art hat das warme
Wetter geweckt Ueber den Landleuten die draußen auf dem
Felde Erdäpfel aus dem Boden buddeln und den Kindern die
ihre Kartoffelferien genießen und in der roten in der Luft ver
flackernden Flamme brennenden dürren Krautes die runden
Kartoffeln ſchmoren laſſen ſingen die Lerchen als gält es dem
Lenz entgegen zu jubeln Auch in Teichen und Weihern iſt s
wieder lebendig geworden Die Sumpfnachtigallen die Fröſche
laſſen ihr Quorax berrekekekex melodiſch ertönen als debattierten
ſie mit tiefgründiger Weisheit über ein erſtaunliches Ereignis
Sie ſcheinen ganz außer ſich geraten zu ſein vor Angſt um
einen ruhigen Winterſchlaf zu kommen Frühlingsſtimmung
überkam auch am vorigen Sonntag unſere Elefantenmaid
Bupari Sie wollte auch einmal ſich im Zoologiſchen Garten
ergehen und etwas mehr ſehen von der Welt als immer daſſelbe
Bild Gemütlich ſetzte ſie ſich in Bewegung und ſtampfte dem
Rüſſel nach unter die entſetzten Leute die ja immer außer ſich
geraten wenn einmal etwas über die von ihnen gezogene Schnur
des Schicklichen und Gewohnten hinausgeht Bupari ging
darüber hinaus in aller Gemütsruhe und hat ſich köſtlich
amüſiert über die Angſt der kleinen Menſchlein die in wilder
Flucht vor der gutmütigen Bupari davonrannten als käme der
Raubmörder Lennig in eigner Perſon denn daß ein Menſch
dem Menſchen gefährlicher iſt als ein dickköpfiger Elephas
indicus hat ſich auch am Sonntag gezeigt dieweil in der Angſt
ums liebe Leben Männlein und Weiblein ſich nur gegenſeitig
auf die Hühneraugen traten Bupari wußte wahrlich nicht was
ſie halten ſollte von unſeren guten Hallenſern und namentlich
den Hallenſerinnen die ſo sans géène über die Balluſtrade der
Veranda turnten ohne die Kaffeekanne mitzunehmen Es herrſchte
eine furchtbare Panik im Zoologiſchen Garten ja einem Herrn iſt
wie er mir ſelbſt erzählte gar vor Schreck die Taſchenuhr ſtehen
geblieben Herrn Kapellmeiſter Tittel aber ſollen als er von
dem Eigenwillen ſeines vorjährigen Opernperſonalmitgliedes
hörte beim Gedenken an Buparis ſo erfolgreiches Auftreten auf
der Bühne unſeres Stadttheaters als Reittier der Rajahwitwe
Aouda nachträglich die Haare zu Berge geſtanden haben Man
vergegen wärtige ſich nur die Möglichkeit eines programm
widrigen Extemptores der Bühnenkünſtlerin Bupari die ginz
gut auf den Einfall hätte kommen können den Herrn Kapell
meiſter mit dem Rüſſel heranzuholen um den gelenkigen
Stockſchwinger ſich etwas genauer anzuſehen Nun Bupari
iſt ouf der Bühne anſtändig geblieben und nie aus der
Rolle gefallen darum brauchten am Sonntag die Be
ſucher des Zoologiſchen Gartens ſich auch nicht vor Angſt
die guten Kleider zu zerreißen und Giieder auszurenken
Der bewußte Herr aber deſſen Name verſchwiegen ſei
hätte ſich nicht ſo vor einer harmlos promentierenden
Elefantenjungfrau ſo entſetzen ſollen daß ihm die Uhr ſtehen blieb
So ein Hafſenfuß Man ſchilt den lieben Lampe immer furcht
ſam und feige aber es ſoll einer nicht aus der Ruhe kommen
wenn einem fortwährend der Jäger mit der geladenen Büchſe
auf den Ferſen iſt Ein bekannter Halliſcher Nimrod der noch
keinen Häslein etwas zu Leide getan hat neuiich das erſte
Langohr als Beute mit nach Hauſe gebracht Er ſah einen
kapitalen Haſen vor ſich aufſpringen legte an ſchoß und wahr
haftig das edle Wild ſtürzte zu Boden Der Jägersmann
konnt es anfangs kaum faſſen und glauben aber der Hafe war
wirklich mauſetot wenn ein Haſe überhaupt mauſetot ſein kann
Freudig betrachtete der glückliche Schütze ſeine Beute doch
ſiehe nirgends war eine blutende Wunde zu ſehen Der arme
Lepus der jedenfalls ſehr nervös mochte geweſen ſein war beim
Knall der Büchſe vor Schreck geſtorben Ein Herzſchlag hatte
ſeinem Leben ein Ende gemacht Man kann ſich denken daß
der Jägersmann ſeine Beute nicht gerade mit beſonderem Stolz
der wackeren Hausfrau ablieferte Die aber war zufrieden
mit dem erſten Erfolg ihres weidluſtigen Gatten und be
reitete ihm einen Sonntagsbraten der auch ohne die
Spur eines wohlgezielten Treffers trefflich mundtte
Nun aber genug der Schreckensnachrichten und zum Schluß nach
all dem Furchtbaren eine frohe Botſchaft Unſere Noch ar
gemeinde Diemitz feiert heute und in den nächſten Tagen ſtatt
des Erntedankfeſtes Kirmes die früher ſpäter abgehalten wurde
nämlich im November Da das heitre Feſt aber mit dem
ernſten Totenfeſt bedenklich kollidierte wurde es in den Oktober
verlegt Diemitz iſt ſo zu der hohen Ehre gekommen den Reigen
der Kirchweihfeſte zu eröffnen Auf alſo heute zur fröhlichen
Kirchweihfeier nach Diemitz Der Erſte iſt ja eben erſt geweſen
und das nötige Kleingeld iſt noch vorhanden zu herbſtlicher Luſt

barkeit H MPlatzkonzert Das Programm zu dem heute mitt12 Uhr auf dem Marktplatz durch die Kapelle des Mansf Felte
Art Regts 75 ſtattfindenden Platzkonzert beſagt Parademarſch

von r e n et Traum avon Waldteufe ebet a d Op Lohengrin von WagnerDivertiſſement a d Op Undine von Lortzing ß
Benkenſteins Akadem Muſik Jnſtitut DieChorlenn en des Jnſtitutschors beginnen i dieſes on

mit der Einſtudierung der Chöre zu Beethovens Fidelio derin dem im November in den Auguſte ittoria Sälen ſtatt
findenden Geſangs Konzert größeren Stils bruchſtückweiſe zur

I n n h n a ws h en

Aufführung gelangt Kanon Quartett T Grabduett
Leonoren Arie und das 2 Finale Eine Aufführung der ganzen
Oper iſt für die zweite Hälfte des Winters geplant Geſangs
kundige Damen und Herren welche geneigt ſind an den Chor
der teilzunehmen wollen ſich im Jnſtitut Bismarckſtr 26
melden

Ueber den feſt genommenen Mörder Lennig
wird noch berichtet Nachdem die Sicherheitsbeamten in Er
fahrung gebracht hatten daß 2 ſich immer noch in der
Gegend von Gräfenhainichen aufhielt wurde er am 30 v M
abends in einer Fichtenſchonung am Grauen Stein zwiſchen
Bergwitz und Radis entdeckt und von drei Beamten verfolgt
Durch die dichte Schonung gedeckt und infolge der re
entkam jedoch Lennig Die Verfolgung wurde aber fortgeſetzt
und ermittelt daß L ſich nach Gräfenhainichen und Gröbern zu
gewandt hatte Nachdem noch mehrere Beamte telegraphiſch
herbeigerufen waren wurde L Donnerstag früh 6 Uhr in einer
Fichtenſchonung bei Gröbern ermittelt aber auch hier ge
lang es ihm gedeckt durch die kleinen Bäume nochmals zu
entkommen und zwar unter Zurücklaſſung ſeines geladenen
Revolvers des Portemonnaies mit etwa 2 M Geld des
Meſſers der Mütze eines Brotes ſowie 4 Heringen und l Düte
Salz Alle Behörden im weiten Umkreiſe wurden nun ſofort
telegraphiſch in Kenntnis geſetzt Donnerstag abend g en
7 Uhr ſah der auf dem Forſthauſe Ochſenkopf zwiſchen Radis
und Schköna wohnende Forſtaufſeher Riebold Rauch aus einer
Fichtenſchonung aufſteigen Dieſen Rauch nachgehend bemerkte
er beim Näherkommen eine kleine hergerichtete Höhle in der ein
Mann Feuer angezündet hatte und Kartoffeln kochte Auf
Anrufen erwiderte der Fremde er ſei Lennig und würde ſchießen
ſobald der Aufſeher näher komme Letzterer ließ indes L nicht
erſt zum Schuß kommen ſondern gab ſelbſt einen Schrotſchuß ab
wodurch L von 25 Schrotkörnern in Leib Arm und Bein ge
troffen wurde Hierauf konnte L gebunden und mittels Wagen in
das Gerichtsgefängnis Gräfenhainichen eingeliefert werden
Lennig beſtreitet der Mörder des Gemeindevorſtehers Beut
mann in Zſchieſewitz zu ſein und ſchiebt vielmehr die Tat auf
die bereits verhafteten Mitſchuldigen Sein Gewehr will er im
Walde verſteckt haben Freitag Mittag 1 Uhr 12 Min erfolgte
die Ueberführung des Mördors in einem Krankenkorbe per Bahn
nach Halle e Einzelheit über die Verhaftung dürfte
noch intereſſieren Der Wittenberger Landrat v Bodenhauſen
befand ſich in dem ſeinem Vater gehörigen Radiſer Forſt auf der
Bürſche als er ganz nahe einen Schuß hörte Jn der Annahme
daß der ihn begleitende Forſtaufſeher Riebold einen Rehbock
geſchoſſen ging er auf die Stelle zu wo der Schuß gefallen
war Dort fand er zu ſeinem Erſtaunen den angeſchoſſenen
Mörder und den Aufſeher Riebold vor Dem Landrat der
Lennig fragte wie lange er ſich ſchon im Forſt aufhalte gab
der Mörder die Antwort Herr Landrat Sie hätte ich ſchon
zehn mal totſchießen können ſo nahe ſind Sie mir vorbei
gegangen

Gewerk Verein der Heimarbeiterinnen Die
Monatsverſammlung am 7 Oktober findet wegen Raummangels
nicht im Hotel Kronprinz ſondern im Roſental, Weidenplan 4
ſtatt Tagesordnung Geſchäftliches Bericht der Vorſitzenden
aus dem 1 Jahr des Beſtehens und der Berliner Gruppen

h

Gerichtsverhandlungen
Schiwurgerichl zu Halle

Halle 3 Oktober
Jn der hentigen Sitzung kam zur Verhandlung ein Fall vor

ſätzlicher Körperverletzung mit tödlichem Erfolge
Den Vorſitz führte Herr Landgerichtsrat Dr jur Gieſeke
Als Beiſitzer fungierten Herr Landgerichtsrat Encke und Herr
Gerichtsaſſeſſor Dr jur Fleiſchmann Die königl Staats
anwaltſchaft war vertreten durch Herrn Staatsanwaltſchaftsrat
Delbrück Als Geſchworene wurden ausgelvoſt die Herren
königl Amtsrat Karl Guſtav Hirſch aus Roitzſch Profeſſor
Dr med Paul Eisler in Halle Profeſſor am königl Ana
tomiſchen Jnſtitut Kaufmann und Armaturenfabrikant Richard
Lincke in Halle Gutsbeſitzer Hermann Höpfner aus Steuden
Oberamtmann Otto Plümecke aus Löberitz Dampfſägewerks
beſitzer und Stadtverordneter Franz Berghaus in Halle
Sozietäts Jnſpektor Robert Schlevoigt aus Merſeburg Guts
beſitzer Rudolf Krauſe aus Dederſtedt Kaufmann Hugo Heckert
in Halle Gutsbeſitzer Bernhard Lindner aus Großkugel
Maſchinenfabrikant Chriſtian Prinzler jun in Halle
Büſchdorf Rittergutsbeſitzer Max Krvoetzſch aus Wallen
dorf bei Merſeburg Angeklagt war der aus Unter
ſuchungshaft vorgeführte Grubenarbeiter Johann Lorenz
aus Greppin bei Bitterfeld Er ſtammt aus Oſtpreußen Kreis
Kreuzberg 45 Jahre alt iſt bisher unbeſtraft Jn Greppin
beſitzt er ein Hausgrundſtück Die Anklage legte ihm zur Laſt
in Greppin am 26 Juli d J den Arbeiter Joſef May vorſätz
lich mißhandelt zu haben mittels eines Meſſers und zwar derart
daß dadurch der Tod des Verletzten verurſacht worden iſt Hierzu
erklärte der Angeklagte er habe in Notwehr gehandelt Am
Abend jenes Tages habe er ſich veranlaßt geſehen ſeinen Sohn
Fritz zur Rede zu ſtellen wegen Beleidigung ſeiner des Ange
klagten Ehefrau der Stiefmutter ſeines Sohnes Seine Frau
habe ihm geſagt ihr Stiefſohn habe ſie mit einem häßlichen
Schimpfwort belegt Bei der Auseinanderſetzung mit ſeinem
Sohne ſei ein Wortwechſel entſtanden auf einmal ſei der
Arbeiter Joſeph May ſein Schwiegerſohn nebſt dem Arbeiter
Gietz in ſeine Küche getreten worauf alle drei über ihn her
gefallen ſeien und er mit ſeinem vom Tiſche genommenen
Meſſer notgedrungen um ſich geſchlagen habe um ſeine Angreifer
abzuwehren May habe ihn während des Handgemenges
niedergeworfen und ihn dann liegen laſſen woranf alle drei

ſein Schwiegerſohn ſein Sohn Fritz und der Arbeiter
Gietz fortgelaufen ſeien Wen er mit dem Meſſer getroffen
wiſſe er nicht Er ſei in der Küche liegen geblieben und habe
ſich nicht rühren können Entſchieden ſtellte der Angeklagte in
Abrede ſeinen Sohn an jenem Abend gepackt und gewürgt zu
haben er blieb dabei er ſei von ſeinem Schwiegerſohn und vom
Arbeiter Gietz angegriffen an der Gurgel gepackt und geſchlagen
worden Aus den Bekundungen der Zeugen ergab ſich daß des
Angeklagten Angaben nicht richtig waren Frau Lorenz ſchilderte
allerdings den erwähnten Vorgang ſo wie er von ihrem Manne
dargeſtellt worden Die Zenugin Lorenz beſtritt ferner die
Arbeiter May und Gietz mit einem hölzernen Fleiſchklopfer ge
ſchlagen zu haben Dies wurde jedoch von dem Zeugen Arbeiter
Johann Gietz in durchaus glaubwürdiger Weiſe als tatſächlich
bekundet May habe ſeinem Schwager Fritz Lorenz als dieſer
von ſeinem Vater gepackt und geſchüttelt wurde helfend bei
zuſpringen und ihn aus den Händen des Angreifers zu befreien
verſucht Frau Lorenz blieb als nahe Verwandte des An
geklagten unvereidigt Des Angeklagten 17 jähriger Sohn Fritz
wie auch ſeine Tochter Martha machten verſtändiger
weiſe vom Rechte der Zeugnisverweigerung Gebrauch
Jn der Küche hatte die bejahrte und taube Frau Schubert
eine nur polniſch ſprechende Zeugin bemerkt wie May während
des Ringens mit Lorenz von dieſem einen Stich in den Leib
erhielt und wie dann Blut hervordrang Der ſchwerverletzte
May war von den Arbeitern Gietz und Gräf nach Hauſe
geführt und dann nach Bitterfeld ins Krankenhaus gebracht
worden wo er am nächſten Tage ſtarb Ueber die Todes
urſache beſagten die Gutachten der Sachverſtändigen daß die
Wunde im Leibe des Verletzten abſolut tötlich geweſen Der
Stich hatte die Leber durchbohrt ſo daß ſtarker Bluterguß
entſtand und infolge Verblutung der Tod erfolgte Der Ver
ſtorbene hatte ſich im Alter von 23 Jahren befunden und war
ſeit zwei Jahren verheiratet Der Angeklagte wird als jäh
ſaruie geſchildert Der Staatsanwalt meinte der Fall
ei zur Annahme mildernder Umſtände geeignet er
Spruch der Geſchworenen lautete auf Bejahung beider



Fragen alſo quf Schuldig der vorſätzlichen Körperverletzung
ünter Zubikligung mildernder Umſtände Gemäß dem
des Stagatsanwalts erkannte das Gericht au
fängnis Zur Begründung des Strafmaßes wurde geſagt
ans ſtrafmilderd für den Angeklagten ſei deſſen bisherige Un
veſtraftheit ſowie der Umſtand daß er gereizt geweſen in
Betracht gekommen als ſtrafſchärfend aber der Umſtand daß
das Verbrechen ein Familienmitglied des Täters betroffen
Der Angeklagte erklärte ſich bei dem Urteil nicht beruhigen zu
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Provinzialnachrichten
Okt Pfarrerwahl und EinführungDer Peteraherg Qtiebeſiger Amtsvorſteher Maquet in dem

benachbarten Pfarrdorfe Brachſtedt zum Pfarrer daſelbſt gewählte
Paſtor Ragobty in Wörmlitz wird am 11 d M durch den
Ephorus Superintendenten Bethge in ſein neues Amt eingeführt
werden während der bisherige Paſtor zu Brachſtedt Herr
Ragotzth Vater des vorgenannt en in den Ruheſtand tritt

Delitzſch 3 Okt Typhus Noch kurz vor Eröffnung
unſerer Waſſerleitung hat das bisherige ſchlechte Trinkwaſſer
unſerer Stadt ihre Opfer gefordert Zwei Tiſchlerlehrlinge aus
der Ritterſtraße erkrankten zuerſt am Typhus ihnen folgte ein
Bäckergeſelle aus der Halleſchen Straße Man nimmt anu daß
das verſeuchte Waſſer einem Brunnen aus der Halleſchen
Straße entſtammt der inzwiſchen polizeilich geſchloſſen
worden iſt

Staßfurt 3 Okt ſTödlicher Sturz Ein Rangierer
ſtürzte in der Dunkelheit von der Treppe und brach das
Genick

X Duedlinburg 3 Okt S er Die ſtädtiſchenKollegien ernannten den Landrat und Geheimen Rat Stielow
zum Ehrenbürger

Stolberg Harz 1 Okt Koſtſpieliges Jagdvergnügen Die größere öſtliche Hälfte des fürſtlichen Jagd
gebietes iſt an Herrn Schmieder für ca 20,000 M verpachtet
worden mit der Verpflichtung der Wildfütterung und der
Zahlung von Wildſchaden Herr Schmieder hat in Stolberg
eine la gemietet und wird einen Teil des Jahres hier

erleben
Magdeburg 3 Okt Pferde verkauf Freitag den 16

und Sonnabend den 17 Oktober von 9 Uhr vormittags ab
werden auf dem Hofe der Trainkaſerne etwa 87 überzählige
Dienſtpferde öffentlich meiſtbietend verkauft

Gotha 3 Okt Jm Parkteiche ertränkteſ ſich der
jährige Piccolo Werner der hieſigen Bahnhofswirtſchaft Der
zunge wurde eines Diebſtahls bezichtigt und erhielt eine

üchtigung ſeitens eines Angeſtellten Verletztes Ehrgefühl oder
Furcht vor Strafe iſt die Urſache zu dem verhängnisvollen
Schritt

Ohrdruf 2 Okt Jn den hieſigen Spielwaren
fabriken herrſcht gegenwärtig erfreulicherweiſe ein recht reger
Betrieb Es muß mehrfach mit Ueberſtunden gearbeitet werden
um die Aufträge zur Ausführung bringen zu können

wwra JJJ2Vermiſchtes
Die Ausſtändigen der Omnibus Angeſtellten haben Sonnabend

mittag beſchloſſen den Streik fortzuſetzen und be
auftragten die Streikleitung zu Montag eine Nachtverſammlung
der Arbeitswilligen einzuberufen

Die Unfitte des Geſundbetens graſſiert in Berlin uach wie
vor Aus einer Verſammlung dieſer Frommen berichtet die
Tägl Rundſchau Jetzt erhob ſich eine würdige

Berlinerin Erſt heut morgen habe ich die Vollkraft
unſerer Gebetsart erprobt Meine einzigen Hausgenoſſen
ſind ein Papagei und ein Zeiſig Nun erkrankte der Zeiſig
geſtern Da erfahrungsgemäß unſer chriſtlich wiſſenſchaftliches
Gebet auch gänzlich Ungläubigen hilft rang iſch mit dem
Herrn um ſein Leben und ſiehe jetzt hüpft er wieder
Gott ſei Dank Friſch wie der Zeiſig erhob ſich darauf ein
ſtrammer Engliſhman ſeine Mutter iſt in acht Tagen von einem
unheilbaren Frauenleiden er ſelbſt in vier Tagen von der

Lungenentzündung nach obiger Methode geneſen Zum Schluß
wurden alle diejenigen die Heilserfahrungen am eigenen oder
fremden Leibe geſammelt aufgefordert aufzuſtehen Stracks er
hoben ſich zwei Drittel der Verſammelten Mich aber riß es
nicht nur empor nein ſogar zur Tür hinaus Wer ſeinen
Obolus in die Sammelkörbchen gelegt hat kann mit dem Gefühl
nach Hauſe gehen alles geleiſtet zu haben was ein ſolcher
Abend von ihm fordert

Eine folgenſchwere Gasexploſion entſtand Sonnabend Nacht
im Hauſe Lindenſtraße 44 in Berlin in der Wohnung des
Kaufmanns Welſch Es war Gas ausgeſtrömt und infolge
Fahrläſſigkeit beim Abſuchen der Wohnung erfolgte eine furcht
bare Exploſion bei der Frau Welſch lebens gefährlich und
das 27jährige Dienſtmädchen ſchwer verletzt wurden Das
Feuer das erheblichen Schaden anrichtete konnte von der
Wehr gelöſcht werden

Fallite Getreidefirma Der Kaufmann Meyer Helft in
Prenzlau Jnhaber der Getreidefirma M Helft iſt unter
Hinterlaſſung bedeutender Schulden flüchtig geworden Die
Staatsanwaltſchaft hat einen Steckbrief hinter dem Flüchtigen
erlaſſen Die Konkurseröffnung wurde geſtern beantragt

Ein aufſehenerregender Selbſtmord wird aus Frankfurt a M
gemeldet Dort hat ſich in einem Anufall von Schwermut
Dr Rudolf Goldſchmidt Teilhaber der angeſehenen reichen
Bankfirma Moritz B Goldſchmidt Aufſichtsrat der Deutſchen
r und der Jnternationalen Baugeſellſchaft er
ſchoſſen
Verſchüttet und getötet wurden in Eickel bei Bochum bei

Kanaliſationsarbeiten Sonnabend nachmittag drei Arbeiter
Jn Paris feſtgenommen wurde der aus Stuttgart gebürtige

Buchhalter Friedrich Eiſenreich der vor einiger Zeit aus
einem Hotel Unter den Linden zu Berlin mit der Tages
loſung von 8000 M durchbrannte

Exploſion An Bord des deutſchen Dampfers Ajax der
Vremer Dampfergeſellſchaft Neptun welcher von Bilbao
am Freitag in Antwerpen eingelaufen war ereignete ſich am
Sonnabend eine Gasexploſion Die Gaſe haben ſich durch
Selbſterhitzung der ſich durch Leinkuchen gebildeten
Gaſe beim Betreten des Raumes entzündet Durch die
Exploſion wurden der Steuermann Otto Kormann und zwei
Matroſen Julius Allas und Johann Torſtenſer getötet
Ein deutſches Denkmal zur Erinnerung an die Chinakämpfe
er Erinnerung an die Kämpfe unſerer Armee und Marine in
China ſoll zu Tientſin auf einem Hauptplatz der deutſchen
Beſatzungsterrains ein Denkmal errichtet werden Zu dieſem
Zweck war ein beſchränkter Wettbewerb ausgeſchrieben aus dem
der Berliner Profeſſor Kuno v Uech tritz als Sieger hervor
ging Sein zur Ausführung beſtimmter Entwurf zeigt einen
auf Stufen ſich erhebenden Felſenaufbau aus rheiniſchen Ba

Braut
Ausstattungen

ſaltlava der in der Mitte von einem bronzenen
Antrage

2 Jahre Ge unten am
abſchlüſſen an den Flächen geſchmückt mit bronzenen Rund
ſchilden auf denen die Gefechte verzeichnet werden Auf dem

w n en
Frlet mit den

Wappen der deutſchen Bundesſtaaten umgürtet iſt die Ecken
Felſen werden markiert von Quadern mit Kugel

Felſen ſteht ein Wranperter deutſcher Ritter in gotiſcher Rüſtung
das Wams geziert mit einem großen eiſernen Kreuz und mit
Adlern die Rechte hält das Reichsſchwert Etfest mit der Linken
ſtützt er ſich auf den Reichsſchild Zur Seite des Ritters hält
ein nach rückwärts gewandter Adler die Wache mit den Fängen
umklammert er den Anker des Jltis Die Figur des Ritters
nebſt dem Adler wird in Bronze gegoſſen Die Größenverhält
niſſe des Werkes ſind noch nicht beſtimmt Das Denkmal ſoll
im September nächſten Jahres enthüllt werden Auch die Ruſſen
haben bereits zur Erinnerung an die Kampagne 1900 ein Denk
mal in Tientſin errichtet

Ein ſchweres Eiſenbahnnuglück wird aus Rußland gemeldet
Bei Tomsk entgleiſte ein Perſonenzug der ſibiriſchen
Bahn wobei der Maſchiniſt ein Heizer und der Kondukteur
getötet 8 Reiſende leicht verletzt wurden
Dreifache elektriſche Hinrichtung Die drei Brüder Wormer

die wie wir ſchon meldeten wegen des vor nahezu zwei Jahren
an ihrem Onkel dem Farmer Hallenbeck verübten Mordes in
Dannemora New Yort zum Tode verurteilt worden waren
e Porgeſtern in New York mittels Elektrizität hin
gerichtet

h e

T oper Böroo 8 Okt

Handel Gewerbe und Verkehr
W Braunsechweig 3 Okt Telegr In der heutigen Aufsichts

ratssitzung der Maschinenbauanstalt Luther Akt Ges
kam der Abschluss für 1902/3 zur Vorlage Infolge des Rüäck
ganges der Aufträge niedrigerer Verkaufspreise und umfang
reicher Ersatzlieferungen auf frühere Aufträge beträgt der Betriebs
gewinn in Braunschweig nur 386,996,13 d und in Darmstadt
nur 68,549,22 M Nach Abschreibungen und eehr erhbeblichen
Rückstellungen für noch in der Ausführung begriffene Geschäfte
einschliesslich der Unterbilanz des Vorjahres erhöht ich der

Gesamtverlust auf 679,050,50 M Der Generalversammlung
sollen Vorschläge zur Reorganisation vorgelegt werden

Rheinisch Nassauiache Bergwerks und
Hütten Akt Gee Im Anschluss an ihre jüngste Mitteilung
über die Geschäftsergebnisse vom 1 Januar dis 31 Aug macht
die Verwaltung noch die weitere Angabe dass bei dem erwähnten
Roh Betriebsübers chuss von 1,477,000 M die Handlungsunkosten
für die acht Monate bereits berücksiehtigt bezw sehon
vorweg abgezogen worden sind Im ganzen vorigen Jahre
betrug der Betriebsüberschuss nach Abzug der Handlungsunkosten
nur 734,689 M

Die Aktien der Panzerkassen Fahrrad und Maschinenfabrik H W Sehl ad it z wurden gestern an der Dresdener
Börse zum erstenmal notiert und zwar Vorzugeaktien mit 95 bzG,
Aktien mit 69 bz2G

Der Verein deutscher Kautschukfabrikanten besechloes
eine abermalige Preiserhöhung aller Gummiwaren um 10 Proz

Die Gasmotorenfabrik Deutz setzte die Dividende auf
71/2 Proz i V 5 Proz fest

Der Hörder Bergwerks und Hütten verein erhielt von
der Holländischen Staatsbahnver waltung in Utrecht Auftrag auf
Lieferung von 17 25,000 1 Thom asstahlsohie nen Die Lieferung
hat innerhalb dreier Jahre zu erfolgen

Die Generalversammlung der Böhmischen Braunkohlen
werke setzte einen Ausschuss zur Beratung der Frage einer einheit
lichen Preisaregelung ein

Birmingham 83 Okt Delegr Die Hüttenbesitzer in
Alabama beschlossen die Roheisenproduktion um 25 Proz
sinzuschränken

Gotreidao
Magdeburg 3 Okt Amt Noheruugen Die Notierungen Ver

stehen sich für 1000 kg netto ab Statjon nud frei Magdeburg Weizen
engl Sommer ruhig gut 159 153 M mittel 145 148 gering
bis 150 do Kolben Sommer gut 164 166 Rauh gut 149 150
mittel M gering M do aus ländischer gut 170 175 M

Roggen inländ unverändert gut 139 132 mittel 127 129
gering bis 125 aus ländischer gut 132 349 M

Gerste hiesige Chevalier etib gut 159 162 mittel 142 bis
248 gering feinsie Qualität über Notiz Landgerste gut
168 145 mittol 133 bis 137 gering WMintergerste gut

auslündische Futtergerste gut 110 151 M
Hafer inländischer ruhig gut 128 132 mittel 125 127 gering

bis 120 M auslündischer gut mittel gering M
Mais rundoer ruhig gut 113 114 amer bunter gut 1234 123
Erbsen hies Viktoria unveränd gut 180 195 mittel 165 bis

175 grüue Folger gut 290 210 mittel 175 199 M
Leinzig 83 Okt Werzen per 1000 kg uoetto inländisoher

153 157 bez u Br do ausländiseher 174 181 M bes u Br Rubig
Roggen poer 1000 kg netto hiesiger 131 135 M bez u Br preuss

Sandroggen 1833 136 bez u Br Posener ausl 143 145 M
bez u Br Fester Gerste per 1000 kg netto Braugersete hiesige 150
bis 62 A bez u Br Mahl und Futterwaare 116 149 M bez u Br

Hakter per 1000 kg netto in ländischer neuer 130 135 M besz u
Br, ausländisoher 130 336 M bez u Br Ruhig

Oelsanten Oele Fertwaren
eipzig 3 Okt Raps per 1009 kg M besRapekuchen per 100 kg netto 19 19 50 M bez u Br Rüböl rohes

per 100 Kg netto ohne Fass 45,25 M bez Rubhig

Aaälsenfrüäehsse
Leilipalg 3 Okt ä 1000 x nette amerttw 127 132 M

besz u Br Rundmaise 117 125 Cinquantin 142 150 M bez u Br
Chemische Produkte

Merseburg 2 Okt Bericht von Hugo Eichhorn Chiles al peter Die geringen September Verschiftungen von nur 70,999 tons
vermochten auf den Konsum eine Wirkung nicht auszuüben die
Tendenz hat sich daraufhin aber weiter befestixzt Heutige Notierupg
Februar März 1994 06 M frei Fahrzeug Hamburg

London 1 Okt Chilesalvpeter ord 10 sh raff 10 h 3 d
Met le

Hamburg 2 Okt Silber 81,75 Br 81,25 G
London 2 Okt Silber 2758 g
Glasgow 2 Okt Die Vorräte von Roheisen in den Stores ve

laufen sich auf 11,505 Tons gegen 36,721 Tons im vorigen Jahre DieZahl der im Betriebe el akienen Hochöken beträgt 85 gegen 85 m

vorigen Jahre

Wasserstände bedeutet über unter Nulh
Saale Trotha 2 Okt morgens 1,26 3 Okt abends 3,42

d Bernburg 2 OKt 9,76 3 Okt 76

ent
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werden
Kuhmilch

Magensohwäehe Kopfschmerz v Ma
gen üdeikeit Stuhiverstopfung
und sonstigen Magenleiden
und Besohwoerden
sind die

105 500

Ray Seife steigt täglich

in der Gunst des Publikums Man hat
eben rasch gefunden dass Ray Seife
von den allgemein gebräuchlichen
Seifen vollständig abweicht und einen
weit grösseren Wert besitzt als diese
Ray Seife wird nämlich nach Deut
schem Reichspatent aus Hühnerei be
reitet und hat intolge ihrer wertvollen
Bestandteile einen überraschenden Ein
fluss auf die Schönheit und Zart
heit der Haut Preis p St 590 Pfg

Der grösste Stolz ſeger Mutter
wickeltes

der gedeihlichen Entwickelung

gebe ſie ihrem K
alle zur gedeihlichen

daulicher Form
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G In Apotheken

Prag Turnau

r Entwickelung desNährſtoffe in richtiger Miſchung und

drilcklich Bradysche Magen
tropfſen Broschüre mit Original

Zeugnissen Versendet gratis und franko Apo
theker C BRADV Wien I Fleischmarkt 1 Preis

1 Fl M 86 1 gr Fl M I 40 sam Gebrauchsanweisung
Bestandteile Anis Koriander Fenchel Zimmt Myrrhe Sandenolz

O Kalmus Enzian Rhabarber Zittwerje 1,75 Aloe 15,00 Weingeist 750 00

S S r W rerd re e e her 5hc J 6 JWe 3 J z 5t t v r
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iſt ein ausgeze ichn mittel zur Kräftigung für KRraake und Nekovaleszenten W bewährt ſich vorzüglich als Linderung bei ä
der Atmungsorgane bei geh

Ralz hre
Reigzuſtänden

je So gehört zu den am kei er ihee p
gkt mit Siſen Fahne echt angreiſen See e

2c verordnet werden Fl M I u 2
RalzKrtraft mit Kall en
u unterſtützt weſentlich die Knochendildung bei Kindern
Schering s Grüne Hpotheke Seriin Ch

iederlagen in faſt ſämtlichen Apotheken u größeren D

Zt M M3 Säahe Rent Anl n 89 106 Manef Gew 1 101 0e
3 do s9 100 do 1879 101 8003 do 600 89,106 do Em 1875 101 805e

o Sitanilsanl 1855 10095 406 0 on Y3 do 67 v 49 600 100 606 372 Altb Landoblig 3000 100,606
zu IAndrentenbr 500 100 260 32 do do 69500 100 500

Dr
Div Bigenb Stamm Akt eipr Elektr Worxe ſ126 000
13 A ussig Tepl 500 l 228 Co 2 do elelctr Straesb 79,600
52 Böhm Nordbahn S do Gr elektr Straesb 145 25011 Busehtiehrad Lt A 219,002 do Bierbr Riebeck 211 000
1186 do do B 247,006 11 L c 162 206H Galiz K Ludw B Af2 Malzt Sehkeud 151 500
6 Ornz Köllach 110 och 0 do Wollkämmerei 212 Marfenburg Mlawina 74,000 15 M Mansfelder Kuxe 750,000

10 Nauwburger Braunk 180 60B
Div Bank u Kredit Axt Jug Portl Cement Halle
8 Alig D Kr A I pa 173,000 9 i s o
5 Chemn Bankverein 6 Sachs Webotauhl4 Dresdener Bank 147,06 Fab Sepe nerr 211 eog51 do Bankverein 190,006 abr y 2506 Gothaer Privnt 125,250 Thür Gaages Sp xz 2 5 do Stamm Pr 250 504 Kob Goth Kred Gs 77 5 8 Thü B V St 26 Leipziger Hyporh B 140 b s r s Prior40 Kred u Sparb 95,8020 9 Zeitzer Par u s 138 o
5 Skeha Bank 128 59 do i m o do6 Zwickauer 112 008 zet rtahr e

kerraff 25020Div Industrie Papiere e
r 502 Angl Visenb Pr Obl2 GCröllw Papierfabr 214,006 31/2 da490 äo Schldvsehr 208 4 mr n 22

2/2 Dörstew Rattm St 52,756 5 o do 9QGolaſ101 200
22 A 88 006 Bueentlehr I8es attr 16i o

D W M Sonderm do o 101 o06Stier Vorz A 74,000 5 do Em 1868/ 1/7218 Geraer Jutesp u W 266,006 2 Dux Bodenbach 81 700
5 Germania Schwalbe 115 20b2B I do FEm z54 Gersd Stkb V St A 415,008 z do do 1674 112,255

88/2 do do Pr A I 870,00B 4/2 GOraz Köflacoher 70,50684 do do do II 750 006 5 do Em v 1871 u iöe b
0 HEallesche Str B 82 006 4 Kaschau Oderberg lic0 908
41/2 Kette Elbsach G Akt es 503 4 Prag Dux Gold
8 Körbisd Zuckerfb 118,009 5 o Golc5 Teipz Baubank 5 n
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Moldau Isor Eger BElbhe
Okt al Wuehs C Oxt ffaſWues

Budweis 2 0,03 3 Torgau 3 9,32 5Prager 2 Wittenberg 1,97 4Jungbunzlau 0,04 7 2 Roeslau 0,42aun I 95,27 mül 4 0641 4Pardubitz 0,05 1 WMagdeburg 2 4 9,82 5Brandois 0,29 langermünde 3 1,161 3 S
Melnik 0,37 2 WVinenberge 88 1Leoitmeritz 8,36 2 Bbömite Peg 2 036 6Aussig 3 Mauenburg 3 4951 4 2Dresden 52 2

Teibwäsche Tischwäsche Bettwasene Kü
Vigene TZuschneiderei und Vähstuben

S Medaille
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S eidenstoffe

Leipzigerstrasse

S De e ene Fabrik
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Weltausst Parie

von 75 Pfg per Meter an
Muster portofrei

Deutschlands grösstes Specolalgescohätft
Mionkis a Ce rin s

No 43 FBoke Mark raf

Niederlagen Halle Adler Engel Hirſch Kaiſer Kronen
Stern Löwen Waifenhaus Aporheke

enstrasse

Rudolf Geriecke in Potsdam Hoflieferant Seiner Mafeſtät
des Kaiſers hat hierſelbſt bei Gebr TDorn und SprengeiS Rüink eine Verkanfsſtelle ſeines berühmten Amorofia
Brodes nach Profeſſor Grabam Ambroſiga Schnitten
Pumvpernickel Ambroſia Cakes Potsdamer Zwieback Wirmachen beſonders die Herren Aerzte darauf ne wir

ne e Beee e e r ec

machen bestee De a e
Tadellose Ausführung

hen wäsone

Kleiderstoffe Biugengtoſe Fimgen Konmröcie

H C Weddy Pönicke Halle a S
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Paul Seßausell ch Co
commanditirt von der Anhalt Dessauischen Landesbank

Halle aS Leipzigerstr e n Delitzsech
5 n d Leipz Turm

Martha Heynaceher
gepr wiſſenſch Lehr

Anmeld bitte mögl vormitt

Martinſtr 28
Marie W

efan Slayiert früh Schül d8 Konſ u d berühmt Geſangspäd
liebe u Götze

Geeee

Russ und iugasehe

Mühblenwerke Darren 2ze hören ſofort auf
Keine Abnahme des Kaminzauges

Ingenieur von HadelnSchornſteinbangeſchäft Hannover

Geld u Dokumentenschränke
fener ſturz u diebesſicher empfiehlt
wahl Vertretung und Muſterlager der edeunutendſten
Geldſchrankfabriken Schränke zum Einmanern in allen
Arten ſchon von 25 Mark an Schränke in Schreib
tiſche e2c werden nach Maß angefertigt Kaſſetten zum
An und Losſchließen von 7 Mark an Geldzählappa
rate Geldkörbe Vorhängeſchlöſſer Kopierpreſſen c
Gegen Einbruch in Wohnungen empfehle alle Arten
von Sicherheitsſchlöſfern neueſter Syſteme Reparaga
turen und Transporte werden ſofort ausgeführt
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ausländischen Banknoten

roßer Aus
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und Geldsorten

Nen eingetroffen

Mrawatten
wunderbare Ausführnng bei
Otto Blankenstein

Leipzigerſtraße 36 e

Nenu
nach meinem patentierten Verfahren für alle Arten von Stanb iüu Kipplowri 1e8

Beläſtigungen für die Umgebung durch Dampfkeſſelanlagen
mit autom PatentMAulden Veststellung

Rollenlagen
Kraftersparnis 5000

Man Verlange e Prospekt

Wagen und KarrenScechienen Weichen Dreh
scheiben und Ersatzteilealler Art

vorrütig
Akt Ges vorm

Orenstein er Packhofstrasse 9

2ä2 ccee e en nevZ T

Domletiatelle für Weehsel
Einlösung von Coupons etc

An und Verkauf von Lheck
Worthpapieren rront Verkehr Vorivosunes Controle

Privat Tresoreeinzeln vermiethbar

Bdelweiss
fwäſund a btegunate

im Großbetrieb

Jnh Ernst Ieinicke
Fernſpr 1257 Karlſtraße Nr 13

Familienwäſche 14 Pfg pro Pfund
IIandtnech Verleih Ingtitut

Spezial fabrik c
Siebels Blei Isolierung

Siebels Fügr appe D R G M Siebels Prima Stabilteer
fertig far Doppelpappdächer ges gesch bester Kkalt zu streichen

Siebels Schutzflügelfenster der nicht ablaufender Dachteer
Bestes Luftungsfenster Schiffsteer Carbolineum

D R G M Ventilation ohne Einregnen Steinkohlengasteer
Siebels Doppeldachwinden Stabil Holzcement

Asphalt Dachpappen Asphalt GoudronAsphalt Isolierungen aller art O Trinidad Asphalt

Bauartikel Fabrik A Siebel
DüssEuDOoRF RATH und METZ

Dusseldorfer Ausstellung 1902 Goldene und Staats Meaaille

Gebr Zeihn
Modelfabrixx

Halle a Grosse Steinstrasse Nr 79
Atelier für moderne Innen Dekoration

Jede Stilart P Prompte Bedienung

Dekorationen nach eigenen entwürfen
P Musterbücher stehen gern zu Diensten

Lieferung franko dureh eigene Geschirre

Spezialität

raunt Ausstattungen
in jeder Preislage

J Solide Waren

Ieh wohne Je

ScHhälierstrasse 10 part
Dr Hoenigger

e S e daß ich am 1 Oktober d Jf A Kiehter l Ulrichſtraße 184

S

5

beſtehendes Shialgejchaſt für

Gas Waſſer u Dampfleitungsanlagen
mit allen Aktiven undHerrn Wilhelm W Werndt à zialingenieur

r ar e e wird derſelbe den unter der
erigen Firma weiter4 bant ke meiner werten Kundſchaft für das mir 10 Jabre hin

durch entgegengebrachte Wohlwollen und bitte ſehr ergebenſt das

b mei N r zu übertragenſelbe auch auf meinen Herrn Nachfolge x e

F A Riäehter
P PSe annehmen auf vorſtehende o Ditieilung des Herrn F A

Riehter bitte ich ſehr ergebenſt das meinem Herrn Vorgänger
geſchenkte Vertrauen auch auf mich zu übertragen

ch werde ſtets eine beſondere Ehre darin ſuchen den guten
Ruf der Firma in jeder Beziebung zu wahren und zu mehren

Ich empfeble mich dem geneigten Wohlwollen
Hochachtungsvoll

Wilh Werncdlt Spezialingenieur
Jnh d Firma F A Riehter

d Afbäume
Aepfel Kirchen

Pflaumen Reineelanden Aprikoſen
Pfirſich Stachel

000000000000 Srenteeten WeltErdbeeren Brombeeren Wall
nüſſe Haſelnüſſe Miſpeln uſw

Roſeuhochſtämme VBuſchroſen

und Kletterroſen in Prachtſorten
Clematis wilder Wein Ampelopſis
Veitchi Weinreben Zierbäume

Zierſträncher
Allee Bänme

in Prachtſorten
Blumenzwiebeln und viele andere

Artikel ſür den Garten
Hauptpreisliſte koſtenfrei
Ed Poenicke Co m b

Delitzſch Nr 23

Geölfnet 8 Uhr früh bis 8 Uhr aber J

ehe 2 r e52 e Sten n vW
m r

n 9

v 3 7
c

Leipzigerstr 30 2 rernaer 2867cent Bader Dampf Bäder Lohtannin Kohlensäure
Bäcler Sol Kräuter u alle Kur Bäder u Massagen

Vornehmsates Kur Bad Halles e

gefülſte und einfache Flieder Geschefts Verlegung
Hierdurch die ergebene Mitteilung daß ich meine

Tuchhandlung
verbunden mitAnfertigung feinerer Herren Garderobe

nach Maß
von Große Steinſtraße Z6 nach

Leipziger 5traße 103
neben Drogerie Helmbold Co

verlegt habe Für das mix bisher bewieſene Wohl
wollen verbindlichſt dankend bitte ich mir dasſelbe auch
ſerner in meinem neuen Lokale gütigſt bewahren zu

e D ScHuuItJnbaber Albert Vierow

Für den Anzeigenteil verantwortlich Ernſt Böhme in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beiblatt und Unterhaltungsblatt,

r h
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